
 

 

 
MEDIENINFORMATION 
 
 
Berlin, 14. August 2026 
 
 

Nach Gold bei der Leichtathletik-EM in Birmingham 

Zehnkampf-Europameister Leo Neugebauer 
startet beim ISTAF im Berliner Olympiastadion 
Berlin bekommt den frisch gekürten Zehnkampf-Europameister und König der Athleten von 
Birmingham zu sehen: Leo Neugebauer (VfB Stuttgart) startet beim ISTAF am 30. August 2026 im 
Berliner Olympiastadion! „Ich freue mich sehr darauf, wieder mit dem fantastischen Berliner 
Publikum zu feiern“, sagt der Weltmeister von 2025 und neue Europameister. In Berlin stellt er sich 
einer besonderen Herausforderung: Das ISTAF nimmt den Mini-Mehrkampf mit den Disziplinen 100 
Meter, Diskuswurf und 1500 Meter wieder ins Programm. Leo Neugebauer trifft dabei wie in 
Birmingham auf starke internationale Konkurrenz. Tickets gibt’s unter www.tickets.istaf.de und 
telefonisch unter 030 30 111 86-30. 

Schon nach Neugebauers Silbermedaille bei den Olympischen Spielen von Paris 2024 hatte das ISTAF 
den außergewöhnlichen Wettkampf eingeführt. Nun kehrt der Dreikampf zurück – und Neugebauer 
kommt als frisch gekürter Europameister nach Berlin. Bei seiner EM-Premiere in Birmingham sammelte 
der 26-Jährige 8611 Punkte und holte sich den Titel ganz knapp vor Niklas Kaul (USC Mainz, 8573 
Punkte) und Sander Skotheim (Norwegen, 8433 Punkte). Ein Doppelsieg für die Geschichtsbücher! 
Denn erstmals seit fast 60 Jahren standen bei Europameisterschaften wieder zwei deutsche 
Zehnkämpfer ganz oben auf dem Treppchen. Zuletzt war das 1969 Joachim Kirst und Herbert Wessel 
in Piräus gelungen. Amadeus Gräber (Eintracht Frankfurt) belegte bei seiner internationalen Premiere 
mit 8162 Punkten Rang acht. 
 
Drei Disziplinen, ein spannendes Finale: der ISTAF-Mehrkampf 
 
Beim ISTAF treten die Zehnkämpfer am Sonntag dreimal an: 100 Meter, Diskuswurf und 1500 Meter. 
Besonders spannend werden die abschließenden 1500 Meter nach der Gundersen-Methode. Das 
Prinzip kennen Sportfans vor allem aus dem Wintersport (Biathlon, Nordische Kombination). Der nach 
den ersten beiden Disziplinen führende Zehnkämpfer startet über 1500 Meter als Erster. Die weiteren 
Athleten folgen entsprechend ihrem Punkte-Rückstand – je größer der Abstand nach 100 Metern und 
Diskuswurf, desto später erfolgt der Start. Der Vorteil: Die Reihenfolge im Ziel ist auch die Reihenfolge 
im Gesamtklassement. Wer den 1500-Meter-Lauf als Erster beendet, gewinnt auch den ISTAF-



 

 

Dreikampf. Es muss also nicht mehr gerechnet werden. Benannt ist die Methode nach dem Norweger 
Gunder Gundersen, der den Startmodus in den 1980er Jahren entwickelte. 
 
Für Neugebauer bedeutet das eine ungewöhnliche Herausforderung. Statt eines klassischen 
Zehnkampfs mit zehn Disziplinen entscheidet sich der ISTAF-Dreikampf erst auf den letzten 1500 
Metern – und möglicherweise bis zur Ziellinie. Dass Neugebauer mit der besonderen Herausforderung 
umgehen kann, hat er bereits 2024 bewiesen, als er souverän gewann. Zu seinen Herausforderern 
gehören unter anderem der Franzose Makenson Gletty (EM-Bronze 2024 in Rom), der italienische 
Rekordhalter Dario Dester (8318 Punkte) und der Este Rasmus Roosleht, EM-6. von Birmingham. 
 
„Leo Neugebauer ist einer der faszinierendsten Athleten der internationalen Leichtathletik. Wir freuen 
uns sehr, dass er nach seinem EM-Triumph wieder beim ISTAF startet. Wir warten noch auf die Zusage 
von Vize-Europameister Niklas Kaul. Amadeus Gräber hat bereits zugesagt, er ist auch sicher dabei“, 
sagt ISTAF-Meetingdirektor Martin Seeber. 
 
Mit dem innovativen Dreikampf hat das ISTAF ein weiteres Weltklasse-Highlight zu bieten. Auf dem 
Programm stehen mehr als ein Dutzend hochklassig besetzte Disziplinen, darunter sind 100 m, 100 m 
Para, 100 m Hürden, 400 m Hürden, 800 m, Meile U20, 1500 m, 2000 m Hindernis, Diskuswurf, 
Speerwurf, Kugelstoßen, Kugelstoßen Para, Weit- und Stabhochsprung sowie die 4x100-Meter-Mixed-
Staffel. Mehr als 150 Weltklasse-Athletinnen und -Athleten werden erwartet. 
 
Bereits zugesagt haben auch die Olympiasiegerinnen Malaika Mihambo (Weitsprung), Yemisi Mabry 
(Kugelstoßen), Valarie Sion (USA, Diskuswurf), die jetzt dreimalige 3000-Meter-Hindernis-
Europameisterin Gesa Krause, Sprint-Star Gina Lückenkemper sowie die Paralympicssieger Felix 
Streng (100 m) und Niko Kappel (Kugelstoßen). 
 
Tickets für das ISTAF am 30. August 2026 sind erhältlich unter www.tickets.istaf.de. 
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